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Die Sedanfeier/Kaisergeburtstage in Rastatt  

Aufgabe Gruppe A : Die Bevölkerung 

1. Lies Dein Material durch und trage die Informationen, die Du Deinem Material entnehmen 

kannst, in der Tabelle ein.  

Wie feiert die 
Bevölkerung?  
 

 
 
 
 
 

Wie genau erinnert 
man an das 
Ereignis? 

 
 
 
 
 

Welche Werte 
werden wodurch 
betont? 
 
 

 

Was ist Dir sonst 
noch aufgefallen? 

 
 
 
 
 
 

 

Material 1    Material 2 

 

Aus dem Rastatter Wochenblatt, Nr. 103, 31. August 1878 © Stadtarchiv Rastatt       © Stadtarchiv Rastatt A 5834 
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Zapfenstreich: Der große Zapfenstreich ist eine feierliche, am Abend abgehaltene 

Militärzeremonie mit Streitkräften und Militärmusik. In Deutschland ist sie heute das höchste 

militärische Zeremoniell der Bundeswehr. Ursprünglich das Signal eines Offiziers, begleitet 

von einem Trommler, dass sie Soldaten keine Getränke mehr in den Kneipen bekommen und 

zurück in die Zelte müssen. Der große Zapfenstreich wurde im 19. Jahrhundert eingeführt. 

Die Gewehre werden präsentiert, danach folgt ein stilles Gebet und das Spiel eines 

Militärliedes. Seit 1871 wurde vor dem Gebet die Kaiserhymne Heil Dir im Siegerkranz 

intoniert.  

Material 3 

aus dem Rastatter Wochenblatt, Nr. 103, 31. August 1878 (© Stadtarchiv Rastatt) 

 

 Achte auf die Anzeigen, die mit dem Sedantag verknüpft sind.  

 

http://www.landeskunde-bw.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Abend
https://de.wikipedia.org/wiki/Milit%C3%A4r
https://de.wikipedia.org/wiki/Streitkr%C3%A4fte
https://de.wikipedia.org/wiki/Milit%C3%A4rmusik
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutschland
https://de.wikipedia.org/wiki/Zeremonie
https://de.wikipedia.org/wiki/Bundeswehr
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Material 4 

Aus dem Rasttater Wochblatt, 20. März 1897 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Material 5: Artikel zum Sedantag 1878 und zur Kaiserfeier 1897 (© Stadtarchiv Rastatt) 
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Die Sedanfeier/Kaisergeburtstage in Rastatt 

Aufgabe Gruppe B: Das Militär / Die Veteranen 

1. Lies Dein Material durch und trage die Informationen, die Du Deinem Material entnehmen 

kannst, in der Tabelle ein.  

Wie feiern die 
Veteranen?  
 

 
 
 
 
 

Wie genau erinnert 
man an das 
Ereignis? 

 
 
 
 
 

Welche Werte 
werden wodurch 
betont? 
 
 

 

Was ist Dir sonst 
noch aufgefallen? 

 
 
 
 
 
 

Material 1 

Transkription Gemeinderathsbeschluss No. 775 vom 24. August 1895 

I. In Abänderung des seitherigen Beschlusses wird die 
Sedanfeier auf 2.k.mts. (= des Kalendermonats) 
festgesetzt. 

II. Abends 8 Uhr soll ein Bankett im Gasthaus zur Krone 
stattfinden. 
a. Einladung hierzu im Wochenblatt, insbesondere sind 

die Veteranen vom Kriegsjahr 1870/1 einzuladen und 

die Einwohnerschaft um Beflaggung der Häuser zu 

bitten. 

b. Der Saal in der Krone ist zu dekorieren. Auftrag an 

Herrn Gemeinderath Leist und Preis und Aufseher 

Mayer. 

c. Die mittlere Tischreihe ist für die Veteranen zu 

reservieren. 

d. Die Tafel am Rathaus ist zu bekränzen. 

e. Das Denkmal der 1870/1 verstorbenen Soldaten ist 

zu bekränzen.      

III. Nachmittags 3 Uhr soll auf dem Grün eine 
Volksbelustigung abgehalten werden. 

 
 
 

© Stadtarchiv Rastatt A 5923 
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Material 2 Aus den Akten des Gemeinderats:  

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

© Stadtarchiv Rastatt A 5923  
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Material 3 

 

Aus dem Rastatter Wochenblatt, Nr. 102, 29. August 1895 (© Stadtarchiv Rastatt) 

Material 4 
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Material 5: Einladung zur Krönungsfeier 

 

 

© Stadtarchiv Rastatt A 4154 
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Die Sedanfeier/Kaisergeburtstage in Rastatt 

Aufgabe Gruppe C: Die Schüler 

1. Lies Dein Material durch und trage die Informationen, die Du Deinem Material entnehmen 

kannst, in der Tabelle ein.  

Wie feiern die 
Schüler?  
 

 
 
 
 
 

Wie genau erinnert 
man an das 
Ereignis? 

 
 
 
 
 

Welche Werte 
werden wodurch 
betont? 
 
 

 

Was ist Dir sonst 
noch aufgefallen? 

 
 
 
 
 
 

 

Material 1 

Transkription:  

Das Rektorat der städtischen Schulen in Rastatt 

Rastatt, den 26. August 1895 

Wohllöblichem Gemeinderath teilen wir ergebenst mit, dass die 

städtischen Schulen am 2. September den Sedantag in der Turnhalle 

abzuhalten gedenken. 

Wenn man seitens des Wohllöblichen Gemeinderaths und der 

Schulkommission damit einverstanden ist, so bitten wir die nötigen 

Weisungen zur üblichen Dekoration erteilen zu wollen. 

Zum Schluss der Feier wird die Festschrift von Allgaier in 200 Exemplaren 

verteilt, außerdem werden nach Gemeinderathsbeschluss noch etwas 100 

Atlanten zum Gebrauch für arme Schüler angeschafft. 

So schön und erregend die bei Dölter in Emmendingen, freilich etwas 

spät, erschienene Jubiläumsfestschrift von Ernst Keller auch sein mag, so 

glauben wir, dass die Ausgabe ad 100 M. (Anm: Mark) anlässlich der 25. 

Wiederkehr der ruhmreichen Ereignisse genügt, zumal da am 1. April bei 

der Bismarckfeier die obersten Klassen der Knaben- und Mädchenschule 

eine Erinnerungsschrift erhalten haben und die kleineren Kinder, die sich 

an solchen Tagen herzlich nach Brezeln sehnen und im Genuss und 

Andenken an dieselben auch den patriotischen Gedenktag lange in ihr 

Herz einschließen, sonst wahrscheinlich leer ausgehen müssten. 

© Stadtarchiv Rastatt A 5923 (Sedanfeier 1895) 
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Erinnerungsschrift, auf die Bezug genommen wird.  

 

Material 2 

Ähnlich wie der Sedantag wurde auch der 18. Januar, der Tag der Kaiserproklamation in 

Versailles, groß gefeiert. Dazu kam jedes Jahr ein Schreiben des Großherzogs von Baden 

an die Schulen, das an die badische Schuljugend gerichtet war. 

Transkription:  

Zum 18. Januar 

Worte seiner Königlichen Hoheit des 

Großherzogs Friedrich von Baden 

An die badische Schuljugend 

 

Der 18. Januar ist für jeden Deutschen ein Gedächtnistag, den 

wir hochschätzen müssen. Gilt er doch der werten historischen 

Erinnerung an die Gründung des Deutschen Reiches und der 

Proklamierung König Wilhelms von Preußen zum Deutschen 

Kaiser. Diese Erinnerung erweckt in uns ein erhebendes Gefühl, 

dessen Bedeutung wir uns immer wieder zu vergegenwärtigen haben, um zu erkennen, 

welche Pflichten uns daraus erwachsen. Wir müssen für die Erhaltung und Befestigung der 

Macht des Reiches besorgt und stets bereit sein, dafür jedes Opfer zu bringen. Diese Macht 

des Deutschen Reiches beruht aber nicht allein auf der so notwendigen 

Verteidigungsfähigkeit, sondern auch auf der geistigen Ausbildung der gesamten Nation. Je 

mehr die geistige Kraft des Volkes erhöht werden kann, desto erfolgreicher werden alle seine 

Unternehmungen, und desto sicherer gestaltet sich der Ruf deutscher Arbeit anderen 

Nationen gegenüber. Bedenkt also, liebe Schüler, daß der Fleiß und die Gewissenhaftigkeit 

in den Studien aller Altersklassen sich nur bewähren kann, wenn schon früh die 

Überzeugung feststeht, daß die Ausbildung des Geistes als eine nationale Pflicht erkannt 

werden muß. So gedenken wir des 18. Januar 1871 und gehen nun mit neuem Eifer an 

unsere Arbeit, ja, an unsere Pflichterfüllung. Und nun noch einige bedeutungsvolle Worte 

Wilhelms des Siegreichen in der Ansprache an das Deutsche Volk bei der Feier in Versailles 

am 18. Januar 1871:  

„Uns aber und unseren Nachfolgern an der Kaiserkrone wolle Gott verleihen, alle Zeit Mehrer 

des Reiches zu sein, nicht in kriegerischen Eroberungen, sondern an den Gütern und Gaben 

des Friedens auf dem Gebiete nationaler Wohlfahrt, Freiheit und Gesittung.“ 

© Stadtarchiv Rastatt LWG alt 1-3,6 
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Material 3 Der 100-jährige Geburtstag des höchstseligen Kaisers Wilhelm des Großen 

Nicht nur die Sedanfeier, auch die Geburtstage der Kaiser Wilhelm I. und Wilhelm II. wurden 

jährlich gefeiert, ebenso die Geburtstage des Großherzogs von Baden. Die Programme der 

Feiern sind zum Großteil noch heute erhalten.  

Du siehst hier das Programm zur Feier des 100-jährigen Geburtstags des bereits 

verstorbenen Kaiser Wilhelms I. aus dem Jahr 1897.  

Aufgabe 

1. Arbeite aus dem Programm heraus, welche Werte mit diesem Programm vermittelt 
werden sollen und an welche Ereignisse damit angeknüpft wird. Wähle drei 
Programmpunkte aus und erkläre, weshalb diese Programmpunkte aufgenommen 
wurden.  

 

 

© Stadtarchiv Rastatt LWG Alt 1-3,6 
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Zusatz:

Liedtext „Heil Dir im Siegerkranz“ 

Das Lied war die Kaiserhymne, die bei 

patriotischen Gelegenheiten erklang, 

beispielsweise den Kaisergeburtstagen, 

Thronjubiläen oder der Feier des Sedantages.  

Heil dir im Siegerkranz, 

Herrscher des Vaterlands! 

Heil, Kaiser, dir!  

|: Fühl' in des Thrones Glanz 

die hohe Wonne ganz, 

Liebling des Volks zu sein! 

Heil, Kaiser, dir! :| 

Nicht Ross', nicht Reisige, 

sichern die steile Höh', 

wo Fürsten stehn; 

|: Liebe des Vaterlands, 

Liebe des freien Manns 

gründen den Herrscherthron 

wie Fels im Meer. :| 

Heilige Flamme glüh', 

glüh' und erlösche nie 

fürs Vaterland! 

|: Wir alle stehen dann 

mutig für einen Mann, 

kämpfen und bluten gern 

für Thron und Reich! :| 

Handel und Wissenschaft, 

heben mit Mut und Kraft 

ihr Haupt empor! 

|: Krieger- und Heldentat 

finden ihr Lorbeerblatt 

treu aufgehoben dort 

an deinem Thron! :| 

Sei, Kaiser Wilhelm, hier 

lang' deines Volkes Zier, 

der Menschheit Stolz! 

|: Fühl' in des Thrones Glanz 

die hohe Wonne ganz, 

Liebling des Volks zu sein! 

Heil, Kaiser, dir

Emanuel Geibel, Kriegslied. 

        

 Und wenn uns nichts mehr übrig 

blieb, 

So blieb uns doch ein Schwert, 

Das zorngemut mit scharfem Hieb 

Dem Trutz des Fremdlings wehrt; 

So blieb die Schlacht als letzt Gericht 

Auf Leben und auf Tod; 

Und wenn die Not nicht Eisen bricht, 

Das Eisen bricht die Not.  

Wohlauf, du kleine Schar, wohlauf, 

Vertrau auf Gott, den Herrn! 

Es geht ein Stern am Himmel auf, 

Das ist der Freiheit Stern. 

Als wie ein Frühlingssturm erbraust 

Der Völker Aufgebot; 

Da fährt aus Eisen jede Faust, 

Das Eisen bricht die Not. 

Und ob der fremden Söldner Schar 

Wie Dünensand sich mehrt: 

Getrost, je größer die Gefahr, 

Je höher Herz und Schwert! 

Und ob aus seiner Höllenburg 

Der Teufel selber droht: 

Ein kühner Mut geht mitten durch, 

Das Eisen bricht die Not. 

Schon hallt des Feinds Trompetenruf, 

Kanonen brummen drein. 

Wohlauf, wohlauf mit raschem Huf 

In seine Lanzenreihn! 

Es klingt der Stahl, es steigt der 

Brand, 

Die Bronnen springen rot – 

So grüß dich Gott, mein deutsches 

Land! 

Das Eisen bricht die Not. 

http://gedichte.xbib.de/Geibel_gedicht_102.+Kriegsli
ed.htm

http://www.landeskunde-bw.de/


Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Karlsruhe 

 www.landeskunde-bw.de   12  

Material 4 Die Sedanfeier in der Schule – Lobeshymnen auf das Heer 

Dieses Gedicht, das an die  Schlacht von Sedan erinnert, war von einem Rastatter Bürger als kleinem 

Jungen zur Sedanfeier vorgetragen worden und  wurde dann im Jahr 1940  mit dem Zusatz 

abgedruckt, es habe auch heute wieder eine Daseinsberechtigung […], da Frankreich erneut 

geschlagen und die deutsche Wacht ruhig und fester denn je stehe.  

Es war einmal ein Jubeltag! 

Bei Sedan fiel der große Schlag.  

MacMahon ( *1) war ins Garn gegangen.  

Und blitzschnell flog die Siegespost.  

Am Draht nach Nord und Süd und Ost.  

Von Flaggen wogten alle Straßen,  

Ein Jubel wehte über Massen;  

Und waren noch Kanonen da,  

So schoß man auch Viktoria.  

Doch jedenfalls die Wacht am Rhein (*2) 

Ward angestimmt von Groß und Klein,  

Doch auch durch der Unmünd’gen Mund,  

Ward Gottes Lob von Alters kund.  

Und einer von den kleinsten Jungen,  

Die bunte Mütze auf dem Ohr,  

Die Höslein flott im Stiefelrohr 

Marschiert er wacker mit im Chor;  

Beteiligt sich den Morgen lang,  

An jedem Schrei und jedem Sang.  

So wichtig nahm’s der kleine Wicht,  

Als ging’s ohn‘ ihn entschieden nicht.  

War so mit Leib und Seel‘ dabei,  

Als ob er selbst die Rheinwacht sei,  

Hat drum den Glockenschlag vergessen 

Und kam zu spät zum Mittagessen.  

Mit heißen Wangen, rotem Kopf,  

Mit off’ner Brust, verwehtem Schopf 

Erscheint er endlich siegesmatt,  

Die andern waren halb schon satt.  

Grüßt obendrein, setzt sich zu Tisch 

Und greift nach seinem Löffel frisch.  

Jedoch der bied’re Vater spricht:  

„Fritz, ungebetet isst man nicht“,  

Worauf mein Fritz vom Stuhl aufsteht,  

Die Hände faltet zum Gebet.  

Und weil sein Kopf noch stark zerstreut 

Gibt’s was der Geist ihm just gebeut,  

Spricht: „Lieber Gott magst ruhig sein,  

Fest steht und treu die Wacht am Rhein.  

Amen.“ 

 

Erschienen im Rastatter Tagblatt, 5.7.1940 

 

(*1) Graf von MacMahon war ein französischer 

Militär und Staatsmann, der am 1. September 

in Sedan gekämpft hatte.  

(*2) Die Wacht am Rhein ist ein politisches 

Lied, welches im Kaiserreich neben Heil dir im 

Siegerkranz die Funktion einer inoffiziellen 

Nationalhymne hatte. Der Rhein als 

Westgrenze wird darin beschworen. 

 

 

Aufgaben 

1. Beschreibe in Deinen Worten, wie das 

Gedicht die Kunde vom Sieg in Sedan in 

Deutschland darstellt. Wie reagierte man 

darauf? 

2. Erkläre, wo sich im Gedicht der 

Nationalismus zeigt, mit dem die Jugend 

infiltriert wurde
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Zusatzmaterial für schnelle Schüler 

Auszug aus dem Erinnerungsheft von Allgaier, das an die Schüler verteilt wurde.  

Lies Dir die unterschiedlichen Seiten durch. Erörtere, inwiefern sich das Heft von einen 

heutigen Geschichtsheft für Schüler unterscheidet. 

Hilfe: Wie werden die Deutschen, wie die Franzosen dargestellt? 

Was für ein Apell wird an die Jugend gerichtet? 

Wie ist die Schlacht von Sedan dargestellt? 

 

Seite 1 
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Seite 24 
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Seite 32  (alles © Stadtarchiv Rastatt) 
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Erwartungshorizont: 
Gruppe A 
Wie feiert die 
Bevölkerung?  
 

Volksfest, Circus, Unterhaltung für Groß und Klein, Festessen, 
Gottesdienst, militärisches Zeremoniell 
 
 

Wie genau erinnert 
man an das 
Ereignis? 

Zeitungsartikel berichten über Sedantag, Zapfenstreich erinnert an 
militärische Komponente, Beflaggung der Stadt, auch israelit. Gemeinde 
feiert den Sedantag mit Gottesdienst 

Welche Werte 
werden wodurch 
betont? 
 
 

Kaiser als Oberhaupt verehrt / Anwesenheit des Militärs und Erinnerung an 
die Heldentaten fördert Militarismus/Patriotismus und Einheit werden durch 
Wahl der Musikstücke und die Reden gefördert ebenso durch die 
einheitliche  Beflaggung 

Was ist Dir sonst 
noch aufgefallen? 

Spenden für Kinder, frz. Champagnerwerbung auf derselben Zeitungsseite 
wie Ankündigung zum Sedantag 
 
 

Gruppe B:  

Wie feiern die 
Veteranen?  
 

Sie werden gesondert eingeladen, bekommen einen Ehrenplatz und sogar 
einen Ehrensold 
Den Toten wird gedacht, indem das Denkmal der 1870/71 Gefallenen 
bekränzt wird 
 

Wie genau erinnert 
man an das 
Ereignis? 

Denkmal, Festessen, Militärmusik – und paraden 
 
 
 

Welche Werte 
werden wodurch 
betont? 
 
 

Anerkennung der Leistung des Militär, Kaiser als Oberhaupt bestärkt, 
Militarismus 

Was ist Dir sonst 
noch aufgefallen? 

Essen (Schildkrötensuppe!) 
 
 
 
 

 Gruppe C:  

Wie feiern die 
Schüler?  
 

Nehmen als Schule an Festlichkeiten teil, schreiben Gedichte, musizieren 
und werden durch eigens geschriebene Theaterstücke und ausgeteilte 
Festschriften über die Ereignisse unterrichtet, Brezeln an Kinder  
 

Wie genau erinnert 
man an das 
Ereignis? 

Festschrift für Schüler 
Patriotische Lieder und Kaisergedenken 
 
 
 

Welche Werte 
werden wodurch 
betont? 
 
 

Liebe zum Vaterland / Nationalismus / Patriotismus  
Geschichtsbewusstsein 
Militarismus  
Pflichten gegenüber dem Vaterland 

Was ist Dir sonst 
noch aufgefallen? 

 
Wird 1940 wieder aufgegriffen / Brezeln 
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